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Vorbemerkung 

Die Akten der Tagung „Fremde“ Namen erscheinen mit leichter Verspätung, doch im Rahmen des 
Möglichen zeitnah. Sie entsprechen nicht in vollem Umfang den Tagungsbeiträgen: Kurzfristig absa-
gen mussten Angela Bergermayer (Wien), Harald Bichlmeier (Halle) und Ewa Majewska (War-
schau). Eines der vorgesehenen Referate wird hier abgedruckt, ebenso der Beitrag von Karl Hohen-
sinner (Graz), der kurzfristig an der Tagung teilnehmen konnte. Der Text von Wolfgang Haubrichs 
erscheint im nächsten Band der Namenkundlichen Informationen.  

Die Konstituierung des Arbeitskreises für Namenforschung als selbständige Abteilung innerhalb der 
Deutschen Gesellschaft für Namenforschung, die von ihrem wichtigsten Initiator Rudolf Schützei-
chel und ihrem langjährigen Leiter Heinrich Tiefenbach ausdrücklich gutgeheißen wurde, ermög-
licht die Fortführung dieser traditionsreichen Initiative. Die beigefügte Übersicht über die bisherigen 
Tagungen unterstreicht die Bedeutung dieser namenkundlichen Instituton. Inzwischen läuft die Pla-
nung für die 14. Ausgabe.  

Dieter Kremer 

 


